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19.08.22 

Nach 3 langen Jahren in denen man sich nicht gesehen hatte, war es endlich so weit. Eine Gruppe 

Waldaschaffer machte sich auf den Weg nach Clonakilty, Irland. 

 

Mit dem Bus ging es für 22 Personen zum Flughafen nach Frankfurt, um dort in den Flieger nach Cork 

zu steigen. Es war eine ausgelassene, fröhliche Atmosphäre mit viel Vorfreude endlich wieder die 

irischen Freunde zu sehen. Der check-in und die anderen Kontrollen wurden zügig und ohne 

Hindernisse bewältigt. Um 16:48 Uhr Ortszeit landeten wir in Cork, wo wir von einer kleinen 

Delegation empfangen wurden. Ein großes Hallo und herzliche Worte ergriffen uns alle. 

 

In Clonakilty angekommen, bezogen alle ihre Unterkünfte und um 20 Uhr trafen wir uns, in Summe 47 

Personen, im O´Donovan´s Hotel, mit den bereits auf anderen Wegen angereisten Waldaschaffern, zu 

einem Empfang. Dort fanden dann weitere Begegnungen mit Freunden statt.  

JJ Walsh und Kurt Dyroff für das Twinning und die Bürgermeister Marcus Grimm und Paddy McCarthy 

hielten kurze Reden, Gastgeschenke wurden überreicht und alle brachten ihre Trauer und Gedanken 

zum Tod von Jean zum Ausdruck. 

Trauer und Freude, sich endlich wieder sehen zu können, lagen dicht beieinander. Bei einigen Pints 

und vielen Gesprächen wurde sich rege ausgetauscht, bis schließlich „last order“ geläutet wurde und 

wenig später zum Verlassen des Pubs aufgefordert wurde. 

 

20.08.22 

An diesem Samstag drehte sich in Clonakilty alles um Michael Collins. Zum seinem 100sten Todestag 

kamen Menschen aus ganz Irland und dem Ausland nach Clonakilty, dem Ort, an dem er im Juni 1922 

seine berühmte Rede gehalten hatte, um ihn zu ehren. 

Um 13:30 stellten wir uns zu einer großen Parade beim Supervalue Supermarkt auf. Menschen in 

Oldtimern aus der Zeit vor 100 Jahren und in Kleidung von damals marschierten, genauso wie unser 

Musikverein und alle Waldaschaffer; weitere Gruppen komplettierten den Zug. Bis zum Emmet 

Square, zur Statue von Michael Collins säumten viele Zuschauer den Weg der Parade und klatschten 

und winkten. Das war sehr imposant. 

 

Auf der Grünfläche des Emmet Square gab es Reden des Enkels von Michael Collins und politischen 

Größen des Landes. Dann wurde ein Theaterstück aufgeführt, dass „wie im Zeitraffer“ das Leben von 

Michael Collins darstellte. Von seinen Kindheitstagen in Woodfield bis zurzeit als Politiker.  

Der Rest des Tages war zur freien Verfügung und man traf sich zum Großteil im Scannells Pub. 

 

21.08.22 

10:45 Uhr war Aufstellung zur Kirchenparade. Mit Musik ging es vom Tourist Office zur Kirche.  

Father Ferguson und unser Pfarrer Manfred hielten die Messe gemeinsam, der Musikverein spielte 

Lieder und der gesamte Gottesdienst wurde per Livestream im Internet übertragen. 

Danach gaben die Musiker noch ein kleines Standkonzert direkt vor der Kirche. Im Anschluss gingen 

alle zum Friedhof und am Grab von Eugene und anschließend bei Jean verweilten wir mit Gebet und 

Musik. Marcus Grimm und wir vom Freundeskreis legten Blumen an beiden Gräben nieder.  

Dies waren sehr emotionale Momente. 

 

Und dann ging´s in die Brewery Bar zum Frühschoppen. Marcus Grimm hielt noch eine kurze Rede 

und überreichte Gastgeschenke. 

Bei leckeren Burgern und Salaten, guten Getränke und Gesprächen ging der Tag dem Ende zu. 

 

  

 

 

22.08.22 

Heute kam eine Gruppe von 11 zum Strand von Inchydoney, um dort zu surfen. 

Bei tollstem Sonnenschein hatten alle viel Spaß. 



 

Gleich nach der Rückkunft in Clonakilty ging es gleich weiter nach Long Strand mit Besuch von 

Castlefreke über den Carbery Cross Walk. Eine wunderschöne Landschaft mit tollem Meerblick. 

Von hier wurden wir mit dem Bus nach Dunmore gefahren, wo es im frisch umgebauten Golfhaus 

einen tollen Empfang gab. Nach dem Essen unterhielt uns eine Gruppe irischer Musiker mit toller 

Musik und bei guten Gesprächen klang der Abend schön aus. 

 

23.08.22 

Um 10 Uhr an diesem Morgen traf sich eine Gruppe von 15 Mitreisenden, die zusammen die 

Clonakilty Black Pudding Factory besichtigte. Die Tour erzählte von der Historie des Black Pudding 

und auf einer Weltkarte konnte man erfahren, in welchen Ländern der Black Pudding noch hergestellt 

wird sowie welche Gewürze und sonstige Zutaten in diesen Ländern speziell als Inhalt gelten. Wir 

haben erfahren, wie die Metzgerei und die Firma sich über die Jahre entwickelt hat und zum heutigen 

Tag 60 Mitarbeiter zählt. Zum Abschluss der Tour gab es eine Verköstigung mit Black und White 

Pudding, vegetarischem Pudding, Bacon, Würstchen und Tee. 

 

Um 14 Uhr war Treffpunkt an der Clonakilty Distillery. Mit 32 Personen wurden wir in 2 Gruppen 

geführt. Wir bekamen erklärt, wie das Korn zur Maische wird und wie dann in 3 Kupferkessel der 

Whiskey gebrannt wird. Im Anschluss an die Tour trafen wir uns alle zu einem kleinen Whiskey – 

Tasting und jeder konnte noch andere Whiskeys probieren. 

 

3 Personen der Gruppe hatten sich für ein Nacht-Kajak-fahren entschieden und alle anderen hatten 

einen freien Abend, um ein neues Pub kennen zu lernen oder sich mit Freunden zu treffen. 

 

24.08.22 

Heute bestand die Gelegenheit zum „Stand up paddling“, die von 8 Personen wahrgenommen wurde, 

leider war es zu windig und der Verantwortliche vor Ort hatte mit den Anwesenden entschieden, dass 

surfen anstelle angeboten wurde. Das bereitete allen viel Spaß. Nach so vielen abwechslungsreichen 

Programmpunkten stand für alle anderen dieser Tag zur freien Verfügung. 

 

Abends trafen wir uns auf Einladung des Twinning Commitee wieder im Scannells Pub zum 

gemeinsamen Abendessen. 

 

25.08.22 

Am Morgen bestand die Möglichkeit Kajak zu fahren, an dem 10 Personen teilnahmen. Alle anderen 

nutzen den freien Tag mit ihren Gastfamilien, Ausflügen oder einfach zum Bummeln durch die Straßen 

von Clonakilty. 

 

Gegen 18:30 Uhr war ein gemeinsames Platzkonzert der Clonakilty Brass Band und des Musikvereins 

am Emmet Square geplant. Leider hat uns das Wetter, dass sonst die ganze Woche angenehm und 

überwiegend sonnig war im Stich gelassen. Schnell, flexibel und pragmatisch konnte das Konzert trotz 

des Regens im Hof-Eingangsbereich des O`Donovan`s Hotels stattfinden. Ein einmaliges Erlebnis für 

alle Musiker und Zuhörer. 

 

Der Abschiedsabend fand anschließend im An Sugan Restaurant statt.  

JJ Walsh, Paddy McCarthy und Kurt Dyroff haben in ihren Abschiedsreden die vergangene Woche 

reflektiert und sich bei allen bedankt, die durch ihre Mithilfe in der Vorbereitung und bei der 

Durchführung zum Gelingen dieser fantastischen Woche beigetragen haben. JJ Walsh überreichte 

uns ein gerahmtes von einem lokalen Künstler gestaltetes Porträt von Michael Collins, dass sicher  

 

einen angemessenen Platz in unserem Rathaus finden wird. Abschließend hat Kurt Dyroff unsere 

irischen Freunde zu einem Besuch in Waldaschaff eingeladen. 

 

Bei irischer und moderner Musik im Shanley`s Pub nutzten viele die Gelegenheit zu einem letzten 

Guinness mit unseren irischen Freunden. 

 



26.08.22 

Der Morgen stand zur freien Verfügung, der für letzte Einkäufe in der Stadt oder dem Besuch des 

Wochenmarktes am Emmet Square genutzt werden konnte. Gegen 14:00 Uhr hieß es dann Abschied 

nehmen von unseren irischen Freunden. Teddy hat uns wieder sicher zum Flughafen in Cork 

gefahren. Leider hatte unser Flug etwas Verspätung, so, dass wir nach einem ruhigen Flug und dem 

Transfer mit einem von uns organisierten Reisebus etwas verspätet nach 23:00 Uhr in Waldaschaff 

ankamen. 

 

Eine tolle, abwechslungsreiche Woche mit vielen Programmpunkten aber dennoch genug Zeit, um 

private Kontakte zu pflegen, lag nun hinter uns. Wir bedanken uns bei unseren irischen Freunden für 

ihre herzliche Gastfreundlichkeit und freuen uns schon jetzt auf ein baldiges Wiedersehen. 
 


